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Postverlagsort Grafenwöhr

G R A F E N W Ö H R E R

STADTANZEIGER
Nr. 866/68 01. August 2023

vom 4. Aug. bis 6. Aug. 2023
Freitag und Samstag von 11.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Sonntag von 11.00 bis 23.00 Uhr
Im Camp Algier, Truppenübungsplatz

GRAFENWÖHR

Großer Vergnügungspark - Am Freitag Familientag - Spezialitäten der deutschen und ausländischen Küche 
Viele Verkaufs- und Souvenirstände

Im Bierzelt spielen wie immer bekannte Kapellen - Zufahrt nur über Wache 6!
Vielseitige Waffen- und Fahrzeugschau der US-Armee und der Bundeswehr

Buspendelverkehr, ab Stadt Grafenwöhr Bitte Personalausweis mitnehmen!

Deutsch-Amerikanisches62.
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Müllabfuhrtermine: 
Donnerstag, 10.08.2023 Blaue Tonne 
  Fa. Kraus
Freitag, 11.08.2023 Abfuhr „Biotonne“
Montag, 14.08.2023 Hausmüllabfuhr
Freitag, 25.08.2023 Abfuhr „Biotonne“
Montag, 28.08.2023 Hausmüllabfuhr
Dienstag,  29.08.2023 Blaue Tonne 
  Fa. Bergler
Donnerstag, 31.08.2023 Abfuhr „gelber Sack“

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr 
bereitzustellen.

Außensprechtage der Notarin 
Stefanie Tafelmeier

mit dem Amtssitz in Eschenbach i.d. OPf.

ab 14:00 Uhr im Rathaus in Grafenwöhr:

Mittwoch, den 9. August 2023 
Mittwoch, den 23. August 2023

Vorherige telefonische Terminvereinba-
rung unter 09645 / 60191-0 ist erforderlich. 

Brot- und Backverein 
Grafenwöhr – frisches Brot 

und Zwiebelkuchen
Am Freitag den 18. und Samstag den 19. 
August wird in der Stadtmühle wieder 
gebacken. Telefonische Bestellungen 
(auch von Nichtmitgliedern) können am 
Donnerstag, 13. Juli von 08.30 bis 11.00 
Uhr unter der Telefon 09641 2428 aufge-
geben werden.
Darüber hinaus ist es möglich, während der 
Geschäftszeiten am Freitag Bestellungen 
abzugeben.
Die frischen Backwaren können am Freitag 
und Samstag jeweils von 7.00 – 12.15 Uhr 
abgeholt werden. Die Zwiebelkuchen sind 
ab ca. 10.30 Uhr fertig.

28.08.2023 Frau Renate Schultze  
zum 85. Geburtstag

Stadtbücherei St. Michael

Kolpingstraße 1, Grafenwöhr

Email: info@stadtbuecherei-grafenwoehr.de
homepage: www.buecherei-grafenwoehr.de

Öff nungszeiten: Montag    18:30 – 19:30 Uhr
                           Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr
                           Samstag  16:00 – 18:00 Uhr

Info:
Im August ist die Bücherei montags  
geschlossen!

Sommerferien- Leseclub
Melde dich an (von 6-14 Jahren) und mach 
mit unter dem Motto „Lesen was geht“.
Auftakt in der Bücherei am 28.07.23  um 
15:oo Uhr. Preisverleihung am 09.09.23 um 
15:00 Uhr.
Zusatzprogramm: Jeden Freitag von 15:00 – 
17:00 Uhr, bitte hierzu gesondert anmelden.
Weitere Infos und Anmeldeformulare auf 
unserer Homepage.

Ferienprogramm in den 
Sommerferien

Grafenwöhr stellt in den Sommerferien ein 
attraktives Ferienprogramm auf die Beine.
Darauf dürfen sich die Kinder wieder freuen.
Die Stadt Grafenwöhr hat mit großer Unter-
stützung der Grafenwöhrer Vereine und 
Einrichtungen einen abwechslungsreichen 
Terminkalender zusammengestellt.
Das diesjährige Ferienprogramm wurde sehr 
vielseitig und ansprechend gestaltet. Fol-
gendes wird angeboten: Schnupperangeln, 
Kinderfahrt, Flohmarkt, Museumsralley uvm. 
Der Flyer liegt bei Spiel- und Schreibwaren 
Gradl, bei Lotto Bernhardt und in der Stadt-
verwaltung aus. Außerdem ist der Flyer unter 
www.grafenwoehr.de abrufbar.
Dem Flyer sind der jeweilige Veranstalter 
und die Anmeldedaten zu entnehmen.

Die Stadt Grafenwöhr informiert

Sozialwahl – enttäuschende 
Beteiligung

Von insgesamt 52 Millionen Wahlberech-
tigten haben je nach Sozialversicherungs-
bereich weniger als 30 % vom Wahlrecht 
Gebrauch gemacht. Dies berichtete Manfred 
Haberzeth, Vorsitzender der Ver.di Senioren 
bei der monatlichen Zusammenkunft im Cafe 
Bauer. Obwohl jetzt auch in einigen Kran-
kenkassen online gewählt werden konnte, ist 
die Beteiligung nicht gestiegen. Der Einfl uss 
der Versicherten über die Selbstverwaltung 
ist besonders heute gefragt. Das zeigen die 
laufenden Debatten über die stationäre Pati-
entenversorgung, die Entwicklungen bei der 
Pfl egeversicherung und nicht zuletzt das 
ständige in Fragestellen der Rentenversiche-
rung. Die gewerkschaftlichen Mitglieder in den 
Gremien legen dabei besonderen Wert auf 
eine verlässliche Finanzierung. Diese muss 
die gesetzlich zu verantwortenden Belastun-
gen ausgleichen. Die Sozialversicherung ist 
nicht die Reservekasse der Regierungen in 
Bund und Ländern, so Haberzeth. Über diese 
sogenannten versicherungsfremden Leistun-
gen wird geschwiegen. 
Wichtig sind auch die eigenen Versicherten-
berater und –beraterinnen. Auch die Gewerk-
schaften können aktive Mitglieder für diese 
Aufgabe melden. Sie werden beständig 
qualifi ziert und haben Zugang zu den Versi-
chertendaten. Bei Bedarf kommen sie auch 
zu Hausterminen. Die Bekanntgabe für die 
nächsten sechs Jahre erfolgt in Kürze.

Jeden ersten Donnerstag im Monat fi ndet 
im Cafe Bauer ab 15 Uhr eine Versammlung 
statt.
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Sonderangebote
 August 2023

                                 vom 31.07. - 14.08.2023 vom 16.08. - 01.09.2023

Schweine-Kamm ohne Bein              1kg     7,90      
Tafelspitz                               1kg   12,90 
Paprikafleischwurst                          100g     -,99
Jagdwurst                           100g     -,99
Puten-Gelbwurst rein Pute              100g     -,99
Wiener “die Knackigen”                  100g     -,99
Zwiebelwurst Zwiebelwurst gekocht                 100g    1,09
Honigschinken gekocht                        100g    1,39
Chilli-Salami                               100g    1,49
  

Schweine-Schnitzel aus der Oberschale. 
auch Küchenfertig paniert                        1kg     8,50      
Rindergulasch geschnitten                 1kg   11,90 
Presssack vielfach sortiert                100g     -,89
Weißwurst täglich kesselfrisch             100g     -,89
Braunschweiger Mettwurst            100g     -,99
Puten-Krakauer Puten-Krakauer im Ring                100g   1,19
Salami Mediterrano                 100g   1,39
Kümmelbauch gebraten                100g   1,69

  

Nudelsalat hausgemacht                100g    -,75         

Emmentaler 45 % Fett i.Tr.                  100g    1,39
             

Eiersalat hausgemacht                  100g     -,89   

Grünländer verschiedene Sorten 48 % Fett i. Tr.    100g     1,89
       

Bauernbratwurst
Btl: 300g (3x100g)                                     Beutel     2,95
                                               (9,83 €/kg)  

Fränk. Rostbratwürstchen
Btl: 250g (10 Stück)                                   Beutel      2,49
                                       (9,96 €/kg)  

H. Gugel GmbH * Bahnhofstrasse 40 * 92655 Grafenwöhr * Tel: 09641 – 9205-170 * www.gugel.de * Öffnungszeiten: MO – FR: 06.00 – 18.00 Uhr, Sa & So: geschlossen * Irrtümer / Druckfehler vorbehalten

Am 14.07.2023 stieg unsere „Fuchs-Fete“. 
Alle Vorschulkinder trafen sich um 18 Uhr im 
Garten der Kita. Zuerst wurde geflitzt, geklet-
tert und gespielt was das Zeug hielt. Nach 
einer kurzen gemeinsamen Begrüßung im 
Kreis gab es leckere Bratwurstsemmeln zum 
Abendessen. Zusammen in der Schlemmer-
stube ließen wir uns diese schmecken.

Gut gestärkt folgte die größte Überraschung 
des Abends. Zusammen machten wir Detek-
tive uns auf Spurensuche, um einen Schatz 
zu suchen. Über den Pausenhof der Schule, 
zu Elektro Witt, bei den Sandgrasnelken am 
Raiffeisenbank-Parkplatz, über das Kirch-
gasserl zur Maria Himmelfahrtskirche, zum 
Pavillon am Stadtweiher, bis schlussendlich 
zum Pfarrgarten von Herrn Pfarrer Fenk, 
lotsten uns Pfeile am Boden zu den einzel-
nen Stationen. Dort mussten wir gemeinsam 
verschiedene Aufgaben meistern um die 
gesuchten Buchstaben zu finden. 

Erst als wir das Lösungswort richtig gelegt 
hatten, bekamen wir von Herrn Pfarrer Fenk 
den letzten Tipp, um die Schatzkiste zu 
finden. In der Schatzkiste befand sich für 
jedes Kind eine kleine Schatztruhe mit einer 
Überraschung. 

Für unsere fleißigen Detektive gab es von 

Auf geht’s zur „Fuchs-Fete“

Herrn Pfarrer Fenk für jedes Kind einen Eis-
becher mit vielen bunten Streusel. 

Zu Liedern wie „Meine Oma fährt im Hüh-
nerstall Motorrad“, dem „Fliegerlied“ und 
„Laurentia“ wurde rund um das Lagerfeuer 
gesungen, getanzt und gelacht, bevor uns 
Pfarrer Fenk mit dem Segen verabschiedete.

Mit Taschenlampen und Knicklichtern wan-
derten wir zurück zum Kindergarten, dort ver-
abschiedeten wir uns voneinander in einem 
Meer aus Lichtern mit dem Lied „Gott dein 
guter Segen“.

Müde, aber auch glücklich und zufrieden 
fielen am Ende alle Kinder in die Arme ihrer 
Eltern.
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In den Sommerferien ist immer nur
ein Gottesdienst in einer der beiden
VierStädtedreieck-Gemeinden!
Gottesdienste
Bergkirche in Kirchenthumbach
06.08. um 10 Uhr Gottesdienst
Michaelskirche in Grafenwöhr
13.08. um 10 Uhr Gottesdienst
Kreuzkirche in Eschenbach
20.08. um 10 Uhr Gottesdienst
mit Kirchenkaff ee
Altöttingkapelle in Pressath
27.08. um 10 Uhr Gottesdienst
mit Kirchenkaff ee
Gottesdienste in den Seniorenheimen
Im August fi nden keine Gottesdienste statt.
                             

Kinderhaus Kunterbunt
Telefonnummern:
Leitung: Ines Gutt (Tel. 09641/9268793)
Kinderkrippe: 09641/9268794
Kindergartengruppen: 09641/9268795

Termine:
14.08.-01.09. Sommerferien geschlossen!
04. und 05.09. Jahresplanung geschlos-
sen!

Alle aktuellen Informationen entnehmen sie 
bitte unserer Homepage: 
www.kita-kunterbunt-grafenwoehr.de

Grüße aus dem Pfarrhof
Wir wünschen allen einen schönen Sommer und 
den Schüler/innen tolle Ferien!
Passen Sie auf sich auf, bleiben Sie gesund und 
von Gott behütet.
Krankenkommunion
Das Seelsorgerteam bringt die Krankenkommu-
nion im August zu den Kranken in unserer Pfarrei. 
Sie werden sich telefonisch bei jedem Einzelnen 
anmelden.
Hochfest Mariä-Himmelfahrt
Am Dienstag, 15.08. feiern wir das Hochfest 
„Mariä Aufnahme in den Himmel“, Patrozinium 
unserer Alten Pfarrkirche. Zum Festgottesdienst 
um 10.00 Uhr laden wir herzlich ein. 
Traditionell fi ndet die Vorabendmesse am 
Montag, 14.08. um 18.00 Uhr am Alten Kircherl in 
der Wolfgangsiedlung statt. 
Weitere Hinweise fi nden sie auf unserer Internet-
seite. www.pfarrei-hl-dreifaltigkeit.de

KATHOLISCHE PFARREI 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT

GRAFENWÖHR

IHR SPEZIALIST 
FÜR ELEKTROTECHNIK

Hessler Elektrotechnik GmbH
09641 – 93 68 68

0171 - 304 30 63

info@elektrohessler.de

elektrohessler.de

PV Anlagen - Elektroinstallation - Smart Home

nach unserem gelungenen Umzug von der 
Neuen Amberger Straße 22 in den Im 
Kirchenweiher 1, möchten wir Ihnen eine 
erneute erfreuliche Nachricht mitteilen.

Der Fortbestand der Firma Hessler Elek-
trotechnik GmbH ist auf lange Zeit gesi-
chert.

Nach einigen kurzen aber sehr erfolgrei-
chen Gesprächen, sind wir zu der Ent-
scheidung gekommen, dass jetzt der 
richtige Zeitpunkt gekommen ist dem lang-
jährigen Mitarbeiter Herrn Maik Gamm die 
Position als Geschäftsführer und Eigentü-
mer zu übertragen.

Für Sie als Kunde und langjähriger 
Geschäftspartner wird sich nichts ändern. 

Alle bestehenden Angebote und Verträge 
behalten ihre Gültigkeit.

Wir möchten uns bei allen unseren 
Kunden und Geschäftspartnern für die 
gute und faire Zusammenarbeit bedan-
ken und hoff en, dass Sie auch weiterhin 
Kunde beziehungsweise Geschäftspart-
ner der Firma Hessler Elektrotechnik 
GmbH bleiben.

Mit freundlichen Grüßen
Anita und Bernd Heßler

Sehr geehrte Kunden und Geschäftspartner,

1 = Altstadt-Apotheke, Pressath
2 = Stadt-Apotheke, Eschenbach
3 = Stadt-Apotheke, Grafenwöhr
      Franken Apotheke, Weidenberg
4 = Apotheke Schug, Eschenbach
5 = Apotheke Speichersdorf
6 = Stadt-Apotheke, Kemnath
7 = Vorstadt-Apotheke, Kemnath
8 = Apotheke Schug am Turm, Kemnath

August 2023
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Nach drei Jahren „Corona-Zwangspause“ 
findet heuer endlich wieder das klassische 
„Deutsch-Amerikanische Volksfest“ auf dem 
Gelände des Truppenübungsplatzes Gra-
fenwöhr statt. Konnte das letzte Volksfest im 
Jahr 2019 noch auf dem Festplatz im Camp 
Casserine gefeiert werden, so wird dieses 
regionale Großereignis diesmal auf drei 
Motorparks im Camp Algier in Szene gesetzt.

Die Motorparks liegen am östlichen Ende von 
Camp Algier und sind über die Wache 6 gut 
erreichbar. 

Für die Festbesucher wird durch den DAGA 
e.V. selbstverständlich wieder ein Bus-shuttle 
an den vier bekannten Haltestellen in Grafen-
wöhr (Gründerzentrum, Dießfurter Straße, 
Marktplatz und ehemaliges Postamt) einge-
richtet. Gegen eine kleine Gebühr werden die 
auswärtigen Gäste direkt zum Festplatz und 
auch wieder zurück gebracht. Kinder bis 14 
Jahre sind frei! Bitte unbedingt Personalaus-
weis mitnehmen!!!

Besucher mit eigenem PKW werden auf 
einen zentralen Parkplatz in der Nähe des 
Flugplatzes geleitet, von wo aus ebenfalls 
Shuttlebusse verkehren. Eine direkte Zufahrt 
zum Festgelände ist nicht möglich. 

Konnten die zahlreichen Besucher aus Nah 
und Fern im vergangenen Jahr noch mit 
einem kleinen Ersatzfest, dem „deutsch-
amerikanischen Freundschaftsfest“ auf dem 
innerstädtischen Festplatz an der Dießfurter 
Straße vertröstet werden, so ist heuer endlich 
wieder das Original amerikanische Feeling 
im Truppenübungsplatz erlebbar. 

Festprogramm:
Freitag, 4. August
11 Uhr Eröffnung mit Bieranstich im Festzelt, 
danach Festbetrieb mit Musik von der Ehen-
felder Trachtenkapelle Schnaittenbach

Am Abend spielt die Band HOAß (bekannt 
aus Funk und Fernsehen) im Festzelt auf. 
Festende: 24.00 Uhr

Deutsch-Amerikanisches Volksfest 
vom  4. bis 6. August 2023

Camp Algier - Motorparks 20, 22 und 23 im Übungsplatz

Samstag, 5. August
Festbetrieb von 13 bis 24 Uhr

Im Zelt spielt von 12 bis 17 Uhr die Stadtka-
pelle Kemnath. Die Hauptband „Mad Com-
pany“ spielt ab 19 Uhr bis gegen 23.30 Uhr.

Sonntag 6. August
Festbetrieb von 12 bis 23 Uhr

Im Festzelt spielt die Dießfurter Blaskapelle 

Der Bierpreis liegt mit 9,40 Euro für die Maß 
durchaus im Rahmen. 

Die Besucher erwarten eine Vielzahl an 
Attraktionen und Fahrgeschäften angefan-
gen vom klassischen Autoskooter über Kin-
derkarussell, Familienachterbahn, Outback 
Adventure, Riesenrad, Air Face, Mondräu-
mer, Eisenbahn, Baby-Flug-Karussell bis hin 
zum Helicopter (Flugsimulator), dem schnel-
len Break Dance und Trampolin. Natürlich 
gibt es auch Schießbuden, Pfeilewerfen und 
die üblichen Volksfeststände. 

Shows und Tanzeinlagen von den Flying 
Boots und volksfesttypische Speisen sowie 
amerikanische und mexikanische Spezialitä-
ten an den knapp 100 Ständen und Fahrge-
schäften runden das Programm ab. 

An Speisen werden angeboten: Zwiebel-
rose, Crèpes, Eis, Süßwaren, Gebäck, 
Kartoffelchips, Mutzbraten, Chinapfanne, 
Mini-Donuts, Kaffee, Kuchen, Langos, 
Brezen, Pommes Spezial, Riesenspieße, 
Fischspezialitäten, Dotsch, Baumstriezel, 
Maiskolben, Churros, Candy-Früchte, Slush-
Ice, gebackenes Gemüse, Brandteigspezia-
litäten, Pizza, Champignon-Pfanne, Döner, 
Burritos Thai-Style, Bowle und vieles mehr. 
Die durch die US-Armee angebotenen Spe-
zialitäten waren zum Zeitpunkt der Druckle-
gung noch nicht bekannt. 

Natürlich wird heuer wieder eine große Waf-
fenschau von US-Armee und Bundeswehr 
auf dem Gelände des Motorpark 20 aufge-
baut, die für alle Festbesucher zugänglich 
ist. Diese ist eine der Haupt-Attraktionen des 
Volksfestes, bietet sie doch die Möglichkeit 
Armeefahrzeuge, Panzer, Artilleriegeschütze 

und sogar Helikopter direkt vor Ort zu „begrei-
fen“ und oftmals auch zu besteigen. 

Das amerikanische Flair mitten in „Little 
America“ der Oberpfalz, verbunden mit einer 
tief empfundenen, langjährigen deutsch-
amerikanischen Freundschaft, schafft die 
besondere Atmosphäre dieses seit über 70 
Jahren stattfindenden völkerverbindenden 
Festes. Die Verantwortlichen um die DAGA-
Präsidenten Altbürgermeister Helmuth 
Wächter (deutsch) und James P. Joyce (ame-
rikanisch) freuen sich bereits heute auf eine 
große Besucherschar, ermöglicht der Rein-
erlös dieser Veranstaltung doch die jährlich 
stattfindenden Wohlfahrtsaktionen zu Weih-
nachten. 

Der besondere Dank der Veranstalter 
Hannes und Claudia Heindl sowie des DAGA 
e.V. gilt heuer General Joseph E. Hilbert und 
Lagerkommandant Colonel Kevin A. Poole, 
die dieses Großereignis auf dem Gelände 
des Truppenübungsplatzes im letzten Jahr 
versprochen und auch in Krisenzeiten mög-
lich gemacht haben. (ha)

Bitte unbedingt beachten: 
Es handelt sich um militärisches Sperr-
gebiet!
1. Zufahrt für PKW nur über die Wache 6 
(beim Flugplatz)

2. Nutzen Sie die Shuttle-Busse, die von den 
vier Haltestellen im Ortsbereich eingesetzt 
werden!

3. Personalausweis, Reisepass oder auslän-
dischen Pass als gültiges Dokument mitneh-
men. Der Führerschein reicht nicht!!

4. Volljährige Geschwister dürfen Minderjäh-
rige NICHT mitnehmen

5. Es werden Handtaschen- und Gepäckkon-
trollen durchgeführt; keine spitzen Gegen-
stände, Stielkamm, Messer etc. mitführen

6. Medizin darf mitgeführt werden

7. Schwerbehinderte mit Begleitperson, 
Taubstumme etc. zahlen beide keinen Fahr-
preis für die Busse.

vom 4. Aug. bis 6. Aug. 2023
Im Camp Algier, Truppenübungsplatz

GRAFENWÖHR

Deutsch-Amerikanisches62.
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Alle Jahre wieder kommt das 
Festival junger Künstler Bay-
reuth nach Grafenwöhr und 
bringt außergewöhnliche 
musikalische Entdeckungen 
aus aller Welt mit. Manchmal 
findet sich großes Talent aber 
auch ganz in der Nähe: so 

wird in diesem Jahr das Bayerische Jugend-
Barockorchester am Donnerstag, 10. August, 
ab 19 Uhr ein Konzert in der Kirche „Zur Heili-
gen Dreifaltigkeit“, der Friedenskirche, geben. 
Die Jugendlichen lassen den silberhellen und 
warmen Klang von Streichinstrumenten mit 
Darmsaiten, die spannende Artikulation mit 
dem Barockbogen, den berührenden Ton von 
Traversflöten und Barockoboen durchs wun-
derbare Ambiente der Kirche schwingen.

Konzertmeister Martin Schneider präsentiert 
unter dem Motto „Chaconne. Ein Ritual in 
Barocker Musik“ einige der größten Werke 
der Barockmusik. 2014 gegründet war das 
Jugend-Barockorchester das erste seiner 
Art in Süddeutschland und konnte mit seinen 
virtuosen Auftritten schnell von sich reden 
machen.

Der Eintritt ist frei. Einlass ist ab 18 Uhr. Vor 
und nach dem Konzert gibt es Getränke und 
kleine Snacks vom Pfarrgemeinderat.

Bildrechte: Festival junger Künstler Bayreuth

Ein grandioses Schuljahresfinale glückte am 
Samstag der Musikschule VierStädtedreieck 
mit ihrem Sommerkonzert auf der Schön-
bergbühne in Grafenwöhr. Von der Traumku-
lisse inspiriert boten etwa 90 Musikschüler 
den über 300 Besuchern ein anspruchsvol-
les Programm. Hoch oben über den Felsen 
begann das Blechbläser-Ensemble mit „Eye 
of the Tiger“. Streichorchester, Blasorche-
ster, Kinderchor, Nachwuchsblas-Orchester, 
Schlagzeug-Ensemble sowie die Solisten 
Emilia Nickl (Querflöte) und Valentin Daniel 
(Klavier) folgten auf der großen Bühne 
jeweils mit mehreren Stücken. Somit war 
den Besuchern ein abwechslungsreiches 
Programm geboten, das sie immer wieder 
mit langanhaltendem Applaus belohnten. 
Nach „der Pflicht“ folgte die „Kür“, als etliche 
Gruppierungen, u. a. eine Akkordeongruppe 
sowie ein Ukulelen-Orchester mit weiteren 
Musikstücken einheizten. Dabei erfreute der 
Kinderchor mit Nenas Song „99 Luftballons“. 
Für das leibliche Wohl sorgte der Förderver-
ein mit Getränken sowie Brezen mit Käse und 
Brote mit diversen Aufstrichen.

Sommerkonzert mit dem Bayerischen 
Jugend-Barockorchester

Musikschule mit grandiosem Jahresfinale

Das Jugend-Barockorchester ist international bekannt

Die jüngeren Musiker des Nachwuchsblas-Orchesters bei einem ihrer Auftritte auf der Schön-
bergbühne. Bild:privat
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Bewirb Dich jetzt: kerafol.com/karriere

DEIN NEUER JOB IN
ESCHENBACH!

FÜHL DICH WOHL BEI
KERAFOL!

Tel.: 09645 88-300 bewerbung@kerafol.com

MITARBEITER FÜR DIE PRODUKTION
ENTWICKLUNGSINGENIEUR
SACHBEARBEITER FINANZBUCHHATUNG
MECHANIKER
BÄCKER, METZGER UND KÖCHE
MITARBEITER FÜR DEN TECHNISCHEN VERTRIEB
INSTALLATEUR, ELEKTROFACHKRÄFTE

WIR SUCHEN DICH! (M/W/D)
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Von Leonore Böhm

Am Gründerzentrum sollen drei Bäume an die 
deutsche Wiedervereinigung vom 3. Oktober 
1990 erinnern. Heimatminister Albert Fürak-
ker hatte die Stadt auf diese Aktion hingewie-
sen.

Ende März hat Bürgermeister Edgar Kno-
bloch mit Stadtgärtner Alexander Eismann 
und Andreas Birke die Einheitsbäume 
gepflanzt. In einem gleichschenkeligen Drei-
eck mit Abständen von zehn Metern eine 
Buche, eine Kiefer und eine Eiche.

Die Buche steht für Westdeutschland. Eine 
Legende überliefert: „Dort wo Luther ergrif-
fen wurde, um nach der Wartburg gebracht 
zu werden, stand an einer Quelle die Luther-
buche. Jetzt (1864) sieht man nur mehr ihren 
Strunk, denn der Baum wurde durch den 
Sturm vom 18. Juli 1841 gestürzt. (Perger, 
Deutsche Pflanzensagen Seite 316).

Der zweite gepflanzte Einheitsbaum ist die 
Kiefer, gesetzt für die ehemalige „Deutsche 
Demokratische Republik“. Laut der Symbolik 

Grafenwöhr pflanzt Einheitsbäume
steht die Kiefer für Lebenskraft, Bewältigung 
schwierigen Lebens, Treue und Reichtum. 
Sie sind anspruchslos bei freiem, lichtrei-
chem Stand.

Da die Kiefer vor allem eine Pflanze der 
Antike ist, finden sich nur wenige Sagen. 
Schönwerth, Sitten und Sagen, bietet eine: 
Zu Tiefenbach war ein Bilmesschneider blind 
geworden und brauchte eine Führung. Am 
Pfingstmontagmorgen ließ er sich von seinem 
Knecht, der ihn aber kannte, nicht um den 
Nachbarsacker, sondern um das nahe Föh-
renwäldchen führen. Der Alte sagte seinen 
Spruch. Als er seine Runde gegangen war, 
befahl er dem Knecht, ihm drei Ähren abzu-
reißen. Dieser aber brach drei Ziegenäst-
chen ab und gab sie dem Bilmesschneider. 
Als der Herbst und die Dreschzeit gekommen 
war, flog so viel Dangl (Nadeln) durch sein 
Scheunentor hinein, dass die Drescher nicht 
mehr bleiben konnten. Als der Knecht in der 
Nähe des Wäldchens zu tun hatte, standen 
alle Föhren ohne Dangl da (Quelle: Fähnrich, 
Sagen und Legenden, Bd. I, Pressath, 2010 

Nr. 436).

Für das wieder vereinte Deutschland steht die 
Eiche. Das langsame Zusammenwachsen 
der Baumkronen soll das Zusammenwach-
sen des vereinten Deutschlands symbolisie-
ren.

Für Grafenwöhr als Truppenübungsplatz 
ist folgendes zu wissen: In der Bundeswehr 
tragen Offiziere vom Major aufwärts als Rang-
abzeichen gesticktes Eichenlaub, Generäle 
in Gold. Goldene Eichenblätter waren es 
auch, die zu einem Kranz gewunden, Alex-
ander der Große seinem Vater Philipp II ins 
Grab legte. Seit dieses Museum 1978 eröff-
net wurde, kann man den Kranz wohlerhalten 
bestaunen. Die Verfasserin hats gemacht.

Und nun kommt der Hammer: Es gibt seit dem 
3. Oktober 1990 schon einen Einheitsbaum 
bei der Stadthalle, eine Linde, gepflanzt an 
jenem Gedenktag von der Kreisheimatpfle-
gerin Leonore Böhm und Rektor Josef Geier. 
Es fehlt nur eine Erinnerungstafel bei dieser 
Linde, ein Baum der leisen Töne.
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Mediterrane Rhythmen und 
außergewöhnliche Klangwelten 
gibt es am Sonntag, 20. August, 
auf dem Schönberg zu erleben. 
Um 19 Uhr lädt die Stadt Gra-
fenwöhr zu einem Gastspiel 
des Festivals junger Künstler 

Bayreuth ein und präsentiert die Tuna der 
TUIST-Universität Lissabon. Mit traditionel-
len Instrumenten und Gesangseinlagen lässt 
der Männerchor hinreißende Musik aus Por-
tugal und Mexiko erklingen. Berufen wird sich 
dabei auf die portugiesische Tuna-Tradition, 
bei der einst Studenten in Universitätsro-
ben öff entlich auftraten um ihr Studium zu 
fi nanzieren. Im wunderbar melancholischen 
Fado-Stil werden klassische Werke über 
unglückliche Liebe, Sehnsucht nach bes-
seren Zeiten und Weltschmerz präsentiert. 
Daneben gibt der Chor auch Flamenco, Klas-
sik und Rock zum Besten.

Der Eintritt ist frei. Einlass ist ab 18 Uhr. Für 
das leibliche Wohl bei der Veranstaltung 
sorgt der Heimatverein Grafenwöhr.

Bei schlechtem Wetter fi ndet das Konzert in 
der Friedenskirche statt.

Bildrechte: Festival junger Künstler Bayreuth

Großer Beliebtheit erfreut sich seit Jahren 
das sommerliche Schlemmerkino am Schön-
berg. Zur Tradition ist dabei geworden, dass 
in jedem Jahr ein neuer Eberhofer-Krimi 
gezeigt wird. Die auf den Büchern von Rita 
Falk basierende Filmreihe über einen bayeri-
schen Provinzpolizisten, der sich neben Kri-
minalfällen auch mit den Problemen seiner 
skurrilen Familie und Freunde herumschla-
gen muss, ist nicht mehr nur in Bayern abso-
luter Kult.

Der neueste Fall, „Rehragout-Rendezvous“ 
läuft in diesem Jahr an allen drei Abenden 
des Schlemmerkinos vom 17. bis 19. August. 
Die Stadt Grafenwöhr lädt zusammen mit 
dem Cineplanet Tirschenreuth und Colella’s 
Catering ab 18 Uhr zum Schmaus, der Film 
startet mit Einbruch der Dämmerung frühe-
stens um 20:30 Uhr.

Passend zum Filmtitel wird in diesem Jahr 
auch Rehragout serviert. Daneben gibt es 
mehrere weitere Schlemmerkino-Freunden 
bekannte Gerichte wie Pizza und vegetari-
sche Alternativen. Cocktails und Aperitifs 
vervollständigen einen Abend voller Genuss.

Tickets sind zum Preis von 9€ unter www.

In Grafenwöhr kehrt der „Spirit of Portugal“ ein

„Rehragout-Rendezvous“ auf 
dem Schönberg

Am Wochenende vom 29. September bis 1. 
Oktober ist das OVIGO-Theater in der Gra-
fenwöhrer Stadthalle zu Gast und führt an 
drei Abenden das witzig-verrückte Musical 
„Der kleine Horrorladen“ auf. Zuschauer 
können sich auf eine phantastische Story, 
tolle Musik und eine singende, menschen-
fressende Riesenpfl anze freuen.

Das von regionalen Schauspielern und Musi-
kern adaptierte Musical wurde im letzten Jahr 
in mehreren Orten der Oberpfalz so erfolg-
reich aufgeführt, dass es nun zur Wiederauf-
nahme kommt. 

Tickets für die Vorstellungen sind erhältlich 
unter www.okticket.de

Bildrechte: OVIGO-Theater

Karten für „Kleinen 
Horrorladen“ 

im Verkauf

Der Lissaboner Männerchor schaff t magische Musikmomente

cineplanet.de erhältlich. Wer beim Schlem-
merkino dabei sein will, sollte nicht zu lange 
zögern, die Nachfrage nach Tickets ist bereits 
groß. An den Abenden selbst herrscht freie 
Platzwahl.

Bildrechte: Stadt Grafenwöhr
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Mit Anni Zeitler
Als gebürtige Pressatherin wird sie erste 
Stadträtin in Grafenwöhr und berichtet über 50 
Jahre von Ereignissen aus ihrer neuen Umge-
bung in der Heimatzeitung „Der neue Tag“. Mit 
Anni Zeitler erhält diese Serie endlich wieder 
eine weibliche Stimme.

In ihrer benachbarten Geburtsstadt erlebte das 
Grünberger-Mädel eine angenehme Kinder- 
und Jugendzeit. Nach der Handelsschule in 
Eschenbach zog es sie bereits mit 19 Jahren, 
auch der Liebe wegen, in die Nachbarstadt, wo 
sie im US-Hauptquartier eine Bürozeit begann. 
Im Februar 1960 heiratete sie den Bäcker und 
Müller Heinrich Zeitler und tauchte damit in 
die alteingesessene Schwarzbrotbäckerei mit 
Mühlenbetrieb ein. 63 Jahre und acht Monate 
waren sie ein glückliches Paar, ehe Heinrich im 
Oktober 2022 verstarb.

Trotz der langen Zeit in Grafenwöhr, riss die 
Verbindung zu ihrer Geburtsstadt nicht ab. 
Ob Familiengrab, Besuche der besten Freun-
din Gertraud, Besuche des Heimatmuseums, 
Begegnungen mit vertrauten Menschen in 
den Straßen und Gassen, die Entwicklung der 
Stadt erkunden und durch die Zeitung „Der 
neue Tag“ hält sie sich auf dem Laufenden.

NT-Mitarbeiterin mit Herzblut

Apropos Neuer Tag: Für ihre Heimatzeitung 
war Anni Zeitler über 51 Jahre – von 1971 bis 
2022 – als Berichterstatterin tätig. Bekannt 
unter dem Kürzel „az“ informierte sie ins-
besondere in den ersten Jahrzehnten über 
sämtliche Geschehnisse ob auf kommunaler, 
kirchlicher oder Vereinsebene. Sie war auch 
immer wieder auf dem Truppenübungsplatz im 
Einsatz, gratulierte 24 Jahre lang zusammen 

mit Bürgermeister Walter Asam zu Geburtsta-
gen oder Ehejubiläen. Spaß und eine gewisse 
Erfüllung bereiteten ihr die eigenen ganz per-
sönlichen Geschichten über Wahrnehmungen, 
Erfahrungen und Begebenheiten im Alltag. 
Immer wieder versuchte sie das nur scheinbar 
Unwesentliche in den Fokus zu stellen. Der 
Auslöser dafür liegt wohl im Rat einer Tante: 
Kind vergiss das Staunen und die Dankbarkeit 
nicht. „Das nahm ich mir zu Herzen und hat 
meinen Blick geschärft“. Ob es das Blümlein 
am Wegesrand war oder das weggeschmis-
sene „Rankerl Brot“, ob es um bewegende 
Lebensgeschichten einfacher Menschen ging, 
um unzählige Nachrufe auf Verstorbene oder 
um richtige Highlights, Anni Zeitler schrieb 
stehts mit Herzblut. Dem Oberpfälzer Dialekt, 
seinerzeit in den Medien noch eher selten, wid-
mete sie sich besonders gern. „Mit dem Dialekt 
lassen sich gewisse Situationen heimatver-
bunden ausdrücken.“

Dabei kam sie zur Zeitungsarbeit wie die 
berühmte Jungfrau zum Kind. Als seinerzeitige 
Schriftführerin beim Haus- und Grundbesitzer-
verein tätig, schlug Vorstand Karl Mößbauer 
dem legendären Lokalredakteur Heinz Hoff-
mannbeck sie für die gerade vakante Bericht-
erstatterstelle vor. Nach einem Fischessen 
beim „Gradl Wirt“ wurde der Deal gemacht. 
Anni Zeitler hatte unter Chefredakteur Hans 
Klemm wie unter den Lokalredakteuren Hoff-
mannbeck, Alfons Witt und Michael Meyer 
gearbeitet. Gerade zu letzterem baute sich im 
Laufe der Jahre gar eine echte Freundschaft 
auf. „Mein Stil gefiel ihm. Michael nahm alles 
von mir. Nur her damit“. So spornte er mich 
immer wieder an, wenn ich ihn über eine neue 
Idee informierte“.

Zu den großen kirchlichen Ereignissen, über 
die sie berichtete, gehörten etwa der Tod von 
Monsignore Ludwig Schmidt, die Einführung 
des neuen Pfarrers Hans Bayer und dessen 
Verabschiedung nach 24 Jahren „ein begna-
deter Seelsorger“, die Einführung von dessen 
Nachfolger Bernhard Müller, die Heimatprimiz 
von Reinhard Pappenberger, dessen Bischofs-
weihe im Dom zu Regensburg und der Heimat-
besuch von Papst Benedikt auf dem Islinger 
Feld bei Regensburg.

12 Jahre SPD-Stadträtin

1972 kandidierte Anni Zeitler als SPD-Mitglied 
für den Stadtrat und erreichte prompt ein 
Mandat. Sind Frauen in politischen Ämtern 
heute selbstverständlich, so war sie damals 
im 20köpfigen Gremium die erste Stadträtin 
Grafenwöhrs. „Das war schon eine Überra-
schung. Ich habe selbst darüber gestaunt, 
zumal ich erst 12 Jahre in Grafenwöhr wohnte. 
Ich war gleichzeitig jüngstes Mitglied im Stadt-
parlament.“ Eine „Angepasste“ war Anni Zeit-
ler nie. So kam es durchaus vor, dass sie aus 
persönlicher Überzeugung mit der Opposition 
stimmte, nicht gerade zur Freude der eigenen 
Parteikollegen. Doch sie wusste ihre Entschei-
dung stets zu verteidigen.  Nicht einfach war es 
für sie als Presseorgan, da sie immer wieder 
gegen Anfeindungen gewisser CSU-Kollegen 

und Parteistrategen zu kämpfen hatte. „Trotz 
aller Objektivität, ich konnte es ihnen einfach 
nicht recht machen. Diese negativen Erfahrun-
gen konnten mich aber nicht von meinem Weg 
abbringen, zumal die Zeitung zu mir hielt“, zieht 
sie Bilanz.

„Einer der stets zu mir gehalten hat, war Walter 
Asam. 12 Jahre lang in seiner 24-jährigen 
Amtszeit durfte ich mit ihm zusammenarbeiten. 
Er war ein echter Charaktermensch. Ich denke 
heute noch gerne an eine großartige Persön-
lichkeit und einen verdienstvollen Bürgermei-
ster für sein geliebtes Grafenwöhr zurück.“ Zu 
Asam war das Verhältnis genauso herzlich 
wie etwa zu den Kollegen Walter Rupprecht, 
Ernst Wörfel, Franz Sporer, Georg Schwindl, 
Hans Kammerer und Siegfried Ott. In ihre Zeit 
fielen Leuchtturmprojekte wie der Bau und 
die Einweihung der Kläranlage, Waldfreibad, 
Stadthalle und die Gebietsreform mit der Ein-
gemeindung von Gmünd und Hütten. In Guter 
Erinnerung sind ihr auch die stets korrekte und 
höfliche Art von Geschäftsleiter Robert Brun-
ner und Kämmerer Willi Keck geblieben.

Nach 12 Jahren zog Anni Zeitler einen politi-
schen Schlussstrich, Nach über 19 Jahren Ehe 
stellte sich im Herbst 1980 mit Töchterchen 
Henrike nochmals Nachwuchs ein. Was sollte 
sie tun? Der Mann in der Arbeit, die erwach-
senen Kinder Heinrich und Hedwig weg beim 
Studium. Sie entschied sich für die Mutterrolle 
und gegen eine erneute Kandidatur. So war 
Anni Zeitler nicht nur die erste Stadträtin, son-
dern auch die erste Stadtratsmama.

 Rauchverbot erzwungen

Was Anni Zeitler heute noch mit Genugtuung 
erfüllt:  dass sie mutig ein Rauchverbot wäh-
rend der Sitzungen beantragte und dieses, 
wenn auch mit einigen süßsauren Mienen der 
rauchenden Kollegen, beschlossen wurde. 
Damit war sie ihrer Zeit weit voraus, denn erst 
im Juli 2007 verabschiedete der Bundestag 
das gesetzliche Rauchverbot in Innenräumen. 
Stolz ist sie auch noch darauf, dass sie die 
lange Zeit sehr beliebten SPD-Kinderfeste am 
Feuerwehrgerätehaus initiierte. Die Idee dazu 
hatte sie von einer Info-Veranstaltung mitge-
bracht. Etwas wehmütig dagegen erwähnt 
sie abschließend, dass sie die einzige noch 
Überlebende ihrer ersten Wahlperiode 1972 
bis 78 ist. Anni Zeitler ist immer noch gerne 
sich bewegend unterwegs und freut sich über 
Gespräche und Unterhaltung mit Menschen.

Sechs Fragen
an Anni Zeitler

1. Was macht Grafenwöhr besonders 
Lebenswert?

Grafenwöhr ist seit 1960 meine zweite Heimat. 
Hier lebe ich gern und fühle mich wohl. Durch 
die Präsenz der Amerikaner herrscht hier 
ein gewisses Flair. Das macht die Kleinstadt 
attraktiv und interessant – eben besonders.

2. Wo ist für Sie das schönste Fleckchen in 
Grafenwöhr?

Anni Zeitler beim Prosit mit Walter Asam bei 
einem Neujahrsempfang in der damals noch 
ziemlich neuen Stadthalle. Bild: Gradl
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Rund um die Felsmühle, insbesondere auf 
dem „Birka“. Gerade diese historische Fels-
formation mit den „7 kleinen Bergen“ gehörte 
für meinen Mann, wie für Generationen von 
Kindern, zum Abenteuerspielplatz. Vom Birka 
aus hat man u. a. einen weiten Blick hin zum 
Truppenübungsplatz

3. Was vermissen Sie in Grafenwöhr. Was 
sollte verbessert werden?

In Grafenwöhr fehlt leider etwas Ausgewogen-
heit. Während ein Überangebot an Lebens-
mittelgeschäften besteht, muss man für ein 
paar Nägel oder Schrauben auswärts fahren. 
Hilfreich wäre zudem eine Art Reparaturcafe, 

ähnlich wie in Kemnath, wo defekte Dinge des 
Alltags wieder instand gesetzt werden können. 
Nachhaltigkeit ist schließlich das Gebot der 
Stunde.

4. Wie finden Sie das Angebot für Freizeit 
und Kultur in Grafenwöhr?

Wirklich rundum gut. Für eine Kleinstadt 
werden hier so ziemlich alle Bereiche abge-
deckt. Trotzdem, Ausbaufähigkeit ist immer 
angesagt. Doch, dafür sorgen Stadtrat und der 
rührige Heimatverein. Da bin ich mir sicher!

5. Welche Sehenswürdigkeiten würden Sie 
einem Besucher in Grafenwöhr (oder der 
näheren Umgebung) unbedingt zeigen?

Natürlich das Museum, wie Birka, Annaberg, 
Schönberg, unsere schmucken Kirchen. 
Außerdem: Weil Grafenwöhr insgesamt blitz-
sauber ist, würde ich bei einem Stadtrundgang 
auch durch die gepflegten Gassen führen. Die 
Stadt kann sich echt sehen lassen!!

6. Mit wem würden Sie gern eine Tasse 
Kaffee trinken?

Natürlich mit meiner Familie und immer wieder 
mit meiner Freundin Gertraud in Pressath.

Text: Willi Dötsch

Bereits zum zweiten Mal fand das von der 
SV TuS/DJK Grafenwöhr organisierte Fami-
liensportfest statt und trotz der teilweise tro-
pischen Temperaturen fanden mehr als 200 
Sportbegeisterte den Weg in den Sportpark. 
Nach der erfolgreichen Premiere in 2019 
konnten am 9. Juli erneut Sportinteressierte, 
egal ob Kind, Jugendlicher oder Erwachse-
ner, verschiedene Sportarten ausprobieren 
und Preise gewinnen. An insgesamt sechs 
Stationen (Volleyball, Kegeln, Fußball, Fit-
ness, Kinderturnen, Tischtennis) durften die 

Familiensportfest bei hochsommerlichen 
Temperaturen

Familien ihr sportliches Können unter Beweis 
stellen. An jeder Station gab es einen pas-
senden Stempel in das Infoheft. Konnten 
alle Stempel erfolgreich gesammelt werden, 
war die Teilnahme an der Verlosung der drei 
Hauptpreise gesichert. Verlost wurden Gut-
scheine und Sachpreise der Reisewelt Gra-
fenwöhr, Berger`s Lounge & Sportsbar und 
Raiffeisenbank Grafenwöhr. Auch an den 
einzelnen Stationen kam der sportliche Wett-
bewerb nicht zu kurz. Die jeweils beste Fami-
lie erhielt zusätzlich noch einen Spartenpreis, 

wie z. B. einen Fußball, Tischtennisschläger 
oder Volleyball. Abgerundet wurde das Ereig-
nis durch den Auftritt unserer Tanzmädels, 
die das Programm Spanien präsentierten.

„Für uns als Sportverein ist unser Familien-
sportfest eine tolle Möglichkeit zu zeigen und 
vor allem erlebbar zu machen, welches viel-
seitige Programm es bei uns gibt. Wir freuen 
uns schon auf die dritte Runde“, so Organisa-
torin Franziska Reiter.
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Über viele Gäste durfte sich CSU-Ortsver-
bandsvorsitzende Anita Heßler beim traditio-
nellen Johanni-Dämmerschoppen in Stichns 
Biergarten freuen. Bürgermeister Edgar Kno-
bloch und Landrat Andreas Meier berichte-
ten über das aktuelle politische Geschehen, 
langjährige Mitglieder des CSU-Ortsverban-
des wurden geehrt. 

Bürgermeister Edgar Knobloch hatte beim 
Johanni-Dämmerschoppen des Ortsverban-
des so einiges zu berichten. Das Deutsch-
Amerikanische Volksfest vom 4. bis 6. August 
wird defi nitiv stattfi nden. Zudem wird die US-
Armee die nächsten zehn Jahre eine Milliarde 
Euro in den Standort investieren. „Ein klares 
Bekenntnis zum Standort“, so Knobloch. 

Bei der Renaturierung der Creußen, der 
Umgestaltung des Kirchsteigs und dem Bau 
der Radlerrast scheitere es bisher am Was-
serwirtschaftsamt. Die Torstraßen sollen vor 
dem Nordgautag 2024 nicht mehr moderni-
siert werden. 

Energetische Maßnahmen geplant

Grafenwöhr plant energetische Maßnah-
men und die Anfragen häufen sich auch was 
Nah- und Fernwärmenetze angeht. Aber da 
ist der Bürgermeister verunsichert: „Aber 
was sollen wir verheizen? Die Vorgaben der 
Regierung ändern sich ständig.“ Nach den 
geplanten Sanierungen der Wusten und der 
Bierlohstraße seien alle Straßen in der Stadt 
gemacht und dies sei wichtig – Denn er 
warnte schon einmal vor: „Nach neun Jahren 
Schuldenabbau werden wir nicht mehr ohne 
Kredite auskommen.“ 

Einblick in Politik des Landkreises

Die Ortsverbandsvorsitzende Anita Heßler
konnte mit Landrat Andreas Meier einen 
Gastredner gewinnen. Der berichtete von 

Ansprachen und Ehrungen beim 
CSU-Johanni-Dämmerschoppen

den Schwierigkeiten bei Bauprojekten in der 
heutigen Zeit, den Problemen bei den Klini-
ken Nordoberpfalz und der Krankenhaus-
reform und dem Ärger Beschlüsse aus der 
„Blase Berlin“ umzusetzen. Besonders freut 
er sich auf die Verwirklichung des Projekts 
„Freizeitsee Dießfurt“.

An die Landtagskandidatin und Stadträtin 
von Pressath Stefanie Dippl richtet er den 
Appell, Pressath solle nun mal in die konkrete 
Planung einzusteigen, sodass nicht wieder 
ein Vorhaben am Freizeitsee in der Schub-
lade verschwindet. Die Voraussetzungen 
seien dafür alle geschaff en. 

Anlässlich des Dämmerschoppens spendierte 
die Brauerei Kulmbach eine Freimaß für jeden 
Gast, die Metzgerei Rauh gab Leberkäs aus 
und wie Heßler sagte „der Stich´n-Wirt gibt wie 
immer seinen Senf dazu“. 

CSU-Ortsvorsitzende Anita Heßler, Landtagskandidatin Stefanie Dippl, Bürgermeister Edgar 
Knobloch (von links) sowie Landrat Andreas Meier (Dritter von rechts) mit den geehrten lang-
jährigen Mitgliedern des CSU-Ortsverbandes beim Johanni-Dämmerschoppen. 

Beim Flugplatz 6 // 92655 Grafenwöhr
Tel. 09641/92 43 05 // Fax. 09641/92 43 51
        ikuba.dobmann@t-online.de
              www.ikuba-dobmann.com

Geld vom Staat
bei Austausch Ihrer 
alten Haustür gegen

RC-2 geprüfte
Haustüren

Wir übernehmen für 
Sie Antragstellung

und Abwicklung

Wir beraten Sie 
unverbindlich !              www.ikuba-dobmann.com unverbindlich !

Urkunden und Wein aus der Partnerge-
meinde Grafenwörth gab es für Mitglieder 
des Ortsverbandes wegen ihrer langjähri-
gen Treue. Ortsvorsitzende Anita Heßler, 
Bürgermeister Edgar Knobloch und Landrat 
Andreas Meier nahmen die Ehrung vor:

• 50 Jahre: Hans Diedl

• 45 Jahre: Gerhard Mark 

• 40 Jahre: Dieter Markert 

• 30 Jahre: Hans Kammerer, Hubert Ohla,
  Johann Mayer

• 25 Jahre: Michael Hiller, Anita Stauber 

• 20 Jahre: Katrin Herold, Monika Placzek
   und Jürgen Hofmann

• 10 Jahre: Simone Sieber, Martina Brunner

Text und Bild: Stefan Neidl
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am 14. und 15. August 2023
in Grafenwöhr

Spielplatz der Siedlergemeinschaft

Montag 14.08.2023: 
18:00 Uhr Gottesdienst am alten Kircherl und 
anschließend Dämmerschoppen auf dem 
Spielplatz

Dienstag 15.08.2023: 
10:00 Uhr Frühschoppen
11:30 Uhr Mittagessen (Hax‘n und Braten aus 
dem Backofen)
Am Nachmittag Kaffee und Kuchen

Kinderprogramm
- Hüpfburg 
- Kinderschminken
- Kinderbelustigung

S

Einladung zum Siedlerfest der

Siedlergemeinschaft St. Wolfgang

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

03944/36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Wir sind ab sofort 
Annahmestelle für 

zu den gewohnten 
Öffnungszeiten

guenther@ahhammergmuend.brk.de

· Vollstationäre
 Pfl ege

· Kurzzeitpfl ege

· tägliche
 Betreuung
 durch Alten-
 therapeutin 
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Nachruf
Tief bewegt erfuhr die Sportvereinigung TuS/
DJK Grafenwöhr vom Tod seines langjähri-
gen Mitgliedes 

Rudolf Wohlgut 
Der Verstorbene trat dem TuS Grafenwöhr 
am 01.09.1962 bei, auch nach der Fusion 
blieb er der SV TuS/DJK Grafenwöhr treu 
und war 61Jahre Mitglied in unserem Verein. 
In den 60 und 70er Jahren spielte  er aktiv 
Faustball und Volleyball beim TuS Grafen-
wöhr.  
Dem Verstorbenen wird die SV TuS/DJK 
Grafenwöhr stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren. 

Für die SV TuS/DJK Grafenwöhr 
Thomas Reiter 

Vorstand

Folgende Wanderungen werden im Monat 
August besucht
12. / 13. Schwarzenbach / Saale
19. / 20. Craulsheim
Der Verein plant eine Tagesfahrt nach Strass 
im Zillertal, hier besuchen wir den IVV Wan-
dertag des Wandervereins Maria Brettfall. 
Auf dem Heimweg halten wir in Übersee beim 
Trummer Wirt zum Abendessen.
Termin: 9. Sept. 2023 Abfahrt in Grafenwöhr 
5:30 Uhr
Anmeldung bei Hans Schilling.
Mehr Information bei Hans Schilling.

Landestheater Oberpfalz mit 
vier Stücken in Grafenwöhr

Nach einem tollen Theatersommer mit dem 
Familienstück „Das NEINhorn“ kehrt das Lan-
destheater Oberpfalz in der Spielzeit 2023/24 
gleich mit vier Stücken auf den Schönberg 
und in die Stadthalle zurück.

Bereits am 25. November dieses Jahres gibt 
es die turbulente Komödie „Doppelt leben 
hält besser – Taxi, Taxi“ über einen Taxifahrer 
mit Doppelleben in der Stadthalle zu sehen. 
Am 10. März wird ebenfalls in der Stadthalle 
„Extrawurst“ gezeigt. Das brandaktuelle 
Stück über kulturelle Unterschiede ist die 
aktuell meistgespielte Komödie an deutschen 
Theatern. Nächsten Sommer gibt es mit dem 
„Dschungelbuch“ wieder familiengerechtes 
Theater, das an mehreren Terminen im Juni 
und Juli aufgeführt wird. Eine Vorstellung des 
Klassikers „Jedermann“ rundet am 28. Juni 
2024 die abwechslungsreiche Saison ab. 

Tickets für alle Vorstellungen sind bereits 
jetzt unter www.okticket.de erhältlich.

Bildrechte: Landestheater Oberpfalz

Bürgerladen:
Im Bürgerladen in der Eichendorff str.13 
werden Lebensmittel an Bedürftige ausge-
geben. Die erforderlichen Kundenkarten 
erhalten Sie zu den Öff nungszeiten oder 
nach telefonischer Vereinbarung.
Die Öff nungszeiten sind:
Dienstag und Freitag von 10:30 Uhr bis 
13:00 Uhr

Flohmarkt:
der Flohmarkt des Bürgervereins Alte 
Amberger Str. 5 in Grafenwöhr,  der für alle 
geöff net ist, sucht ständig Sachspenden, 
z.B. Kleinmöbel, Bekleidung, Tisch-und 
Bettwäsche, Fahrräder usw.
Diese Sachen werden zu sehr günstigen 
Preisen  weitergegeben und der Erlös dient 
sozialen Zwecken.
Öff nungszeiten:
jeden Montag und Mittwoch von 08:00 – 
13:00 Uhr und jeden ersten Samstag im 
Monat von 08:00 – 13:00 Uhr
Im August fi ndet kein Samstagsfl oh-
markt statt
nächster Samstagsfl ohmarkt : 02.09.23
Bürgerladen, Flohmarkt
92655 Grafenwöhr
Eichendorff str. 13
Telefon 09641 926240,
E-Mail 
buergerladen-grafenwoehr@kabelmail.de

Bürgersprechstunde

Vertretung während der Sommerferien: 

03.08, 10.08 und 17.08. übernimmt Elisabeth 
Gottsche im Mehrgenerationenhaus 

24.08, 31.08 und 07.09. übernimmt Helmut 
Bruhnke. Telefonische Terminvereinbarung 
unter 0170/1452060

Kaff eeklatsch vor dem Bürgerladen
Entfällt die kompletten Sommerferien

VdK-Außensprechtag
VdK-Außensprechtage fi nden bis auf Weiteres 
noch nicht statt. Beratungstermin bitte telefo-
nisch mit Kreisgeschäftsstelle Weiden verein-
baren (Tel. 0961 / 389540).

VdK-Kino
Nächster VdK-Filmvormittag ist am Mittwoch, 
02.08.2023, im „Neue Welt Kinocenter Weiden. 
Gezeigt wird die französische Komödie: „Die 
Rumba-Therapie“. Der Mittfünfziger Tony hat 
Mutter und Tochter noch vor deren Geburt ver-
lassen. Nun unternimmt er alles, um eine Ver-
bindung zu seiner erwachsenen Tochter, eine 
ausgebildete Gesellschaftstanzlehrerin, auf-
zubauen. Der Junggeselle und Einzelgänger 
meldet sich unter falschem Namen bei einem 
ihrer Rumba-Tanzkurse an. Beginn 10.00 Uhr. 
Vorzugspreis 4,00 €.

Senioren Sommerfest
Das Team der Seniorenrunde des Kath. 
Frauenbundes lädt herzlich zum Sommer-
fest am Mittwoch, den 09.08.2023 in den 
Jugendheimgarten ein. Für Kaff ee, Kuchen, 
Grillwürstchen sowie Unterhaltung ist wieder 
bestens gesorgt.
Beginn ist um 14.00 Uhr
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Seine berufl iche Laufbahn startete 1998 bei der Stadt Grafenwöhr. Seit 1. Juli 2005 ist Harun Kabaklar bei den Stadtwerken beschäftigt. Am 
Freitag früh gratulierte Frank Neubauer, der Vorstand der Stadtwerke, dem Kassenleiter und Bilanzbuchhalter zu seinem 25-jährigen Dienst-
jubiläum, den er "Herr der Zahlen" nannte. "Danke für die super gute Arbeit", so Neubauer. Dies sei "goldwert".

Dankesworte kamen auch von Bürgermeister Edgar Knobloch, der zugleich Verwaltungsratsvorsitzender der Stadtwerke ist. "Die ersten Kon-
takte zur Stadt gab es bereits 1996 bei der BR-Radltour", erinnerte sich Kabaklar.

Text und Bild: Renate Gradl

"Herr der Zahlen" feiert Dienstjubiläum
Harun Kabaklar seit 25 Jahren bei den Stadtwerken

Gossenstr. 50 ∙  92676 Eschenbach i.d.OPf. ∙  Tel.: 0 96 45 / 86 60

∙  Unfallinstandsetzung 
∙  Versicherungsschäden
∙  Smart- und Spotrepair

∙  Autoglasservice 
∙  Ersatzteilservice
∙  Beulen- und Dellendoktor

www.schwaiger-eschenbach.de www.wohnmobile-eschenbach.de

Hochmoderne Ausstattung

∙  Sat-TV, W-Lan Hotspot*
∙  Küche, WC, Dusche
∙  Vier Schlafplätze

Rundumschutz

∙  Vollkaskoversicherung
∙  Schutzbrief für In- und Ausland

Ihr eigenes Wohnmobil bereits 
ab 79,00 Euro pro Tag mieten.

NEU!
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Schulstraße 18, 92655 Grafenwöhr
Tel.: 0175/8479302, 09641/931953

Neue Öff nungszeiten ab dem 11. SEP-
TEMBER 2023
(Sprechstunden, off ener Treff , Jugend-
treff ) 

Montag:
10.00 – 13.00 Uhr off ener Treff  
17.30 – 19.00 Uhr Bürgersprechstunde 

Dienstag: 
10.00 – 12.00 Uhr Bürgersprechstunde
13.00 – 20.00 Uhr off ener Treff  und Jugend-
treff 

Mittwoch: 
13.00 – 19.00 Uhr off ener Treff  und Jugend-
treff 

Donnerstag:
13.00 – 14.30 Uhr Mediensprechstunde
14.30 – 17.00 Uhr Bürozeit 

Angebote sind NICHT von den neuen Öff -
nungszeiten betroff en!

Mediensprechstunde 

Entfällt die kompletten Sommerferien!  

Jugendtreff 

Entfällt die Sommerferien 

Hutza-Nachmittag

Jeden Donnerstag ab 14.30 Uhr, treff en wir 
uns zu Kaff ee und Kuchen im Mehrgeneratio-
nenhaus  (außer an Feiertagen). Termine ent-
nehmen Sie bitte der aktuellen Tagespresse. 
Am 10.08.23 treff en wir uns um 14.30 Uhr 
beim Adler. 

Rückengymnastik

Entfällt den kompletten August!

Klöppelgruppe 

Jeden ersten Dienstag im Monat. Interes-
sierte, Anfänger, Fortgeschrittene und Profi s 
sind herzlich willkommen! Treff punkt 18.30 
Uhr im 1. Stock. Kostenlos. 

EUTB Sprechstunde 

Hier können Sie sich kostenlos zu den 
Themen Rehabilitations- und Teilhabeleistun-
gen beraten lassen. Donnerstag von 14.00 
– 16.00 Uhr und nach telefonischer Verein-
barung (Helmut Bruhnke, 0170/1452060, 
helmut.bruhnke@eutb-bayern.org)

Off ener Treff  

Entfällt die kompletten Sommerferien

Afrikanisches Trommeln

Donnerstags. Wir freuen uns auf neue Teil-
nehmer! Verschiedene Gruppen: 10 – 14 
Jahre / 16:00 – 17:30 Uhr, 15 – 18 Jahre / 
17:30 – 19:00 Uhr und Erwachsene / 19:00 
– 20:30 Uhr. Anmeldung unter anja.zankl@
learningcampus.de, oder 0175/8479302. 
Unkostenbeitrag: 25€

Muskelentspannung nach Jacobson

Mittwochs. 10 – 14 Jahre von 17:30 – 18:00 
Uhr, 15 – 18 Jahre von 18:00 – 18:30 Uhr und 
Erwachsene von 18:30 – 19:00 Uhr. Anmel-
dung unter anja.zankl@learningcampus.de, 
oder 0175/8479302. Unkostenbeitrag: 5€ 

Yoga 

Dienstags, 17.30 – 18.30 Uhr. Asanapra-
xis, Pranayama Atemübungen und Medita-
tion, begleitet von Klängen zur Herzöff nung 
und Tiefenentspannung. Anmeldung unter 
anja.zankl@learningcampus.de, oder 
0175/8479302. Energieausgleich 13€

Geburtsvorbereitungskurs „Dein erstes 
Baby“

Nächster Starttermin: Freitag 08.09.2023 von 
17.00 – 18.30 Uhr. Ab SSW 15. Fragen rund 
um die Geburt, Schwangerschaft, Wochen-
bett und Stillzeit. Atem- und Entspannungs-
übungen, Wehen Atmung und sinnvolle 
Bewegungen. Auch das Thema achtsame 
Säuglingspfl ege wird behandelt. 8 Einheiten. 
Unkostenbeitrag 95€. Der Unkostenbeitrag 
kann eventuell von der Krankenkasse erstat-
tet werden. Anmeldungen und Fragen bei 
Doula Birgit Mauritz unter bauritz@web.de

KFZ-Trummer
H.J. Trummer · Meisterbetrieb
Schulstraße 28
92655 Grafenwöhr

Telefon: 09641 / 3812
Telefax: 09641 / 2364

Öff nungszeiten:
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

13.00 - 19.00 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

Reperaturen aller Fahrzeuge
Inspektion

HU (mit intergrierter AU)
Rad und Reifen

Kfz-Elektrik
Klima Service

Wir sind vom 21. August bis einschl. 08. September in Urlaub 

Sommerferienprogramm
Mein Lieblingsplatz in Grafenwöhr
Fotografi ere mit deinem Handy deinen 
Lieblingsplatz, oder den Platz, der dir am 
schönsten vorkommt in Grafenwöhr und 
Umgebung. Schicke ihn mit deinem Namen, 
Adresse und Telefonnummer an uns (Handy 
Museum: 0170/1654464 oder Angela Bier-
sack: 0171/5328473 oder per Mail ans 
Museum: info@museum-grafenwoehr.de). 
Die Bilder werden dann im Museum ausge-
stellt. Eine Preisverleihung fi ndet dann bei 
der Ausstellungseröff nung statt.
Einsendeschluss: 10. September
Museumsrallye
Erkundet unser Museum mit euren Freun-
den. Viele spannende Überraschungen 
erwarten euch.
Wo: Kultur- und Militärmuseum Grafenwöhr
Wann: 23. August 2023, 14:00 bis 17:00 Uhr
Kinder unter 6 Jahren: Eintritt frei, Kinder von 
6-16: 2 Euro, Kinder ab 16 Jahren: 4 Euro.

Der  Musikverein „Klingende Töne“ Gra-
fenwöhr  wünscht allen Schülerinnen und 
Schülern schöne Ferien.

Die Musikunterrichte beginnen am 12.09.23. 
Im Rahmen des Ferienprogramms hält der 
Musikverein unter der Leitung von der Dipl.  
Musiklehrerin Lillia Gette am 5.09.23 um 
15.30 bis 17.00 Uhr eine musikalische Klang-
geschichte.
Anmeldung ist unter der Nr. 01752132191, 
oder in der Homepage Seite: 
www. klingende-toene.de möglich
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„Es lebe der Sport“ und „Austria 7“, was 
würde besser zu einem Skiclub passen als 
Popularmusik aus der Alpenrepublik. Nach 
4jähriger Pause lädt der Skiclub Pisten-
schwinger Gössenreuth am Samstag, 4. 
November 2023 zum Konzert mit der etwas 
anderen Band: „Austria 7“ in der Aula Grund- 
und Mittelschule ein. Der Vorverkauf zu 
diesem Konzert-Highlight startet bereits ab 
14. August. 

„Frische“ in den „Cover-Alltag“ zu bringen und 
einen neuen musikalischen Akzent zu setzen, 
das war die Gründungsidee von „Austria 7“. 
Die Band setzt sich aus bekannten Amberger 
und Neumarkter Musikern zusammen und ist 
auch überwiegend in dieser Region mit vielen 
Auftritten unterwegs.  Vor allem die Songs von 
Rainhard Fendrich, Wolfgang Ambros und 
Georg Danzer, ebenso bekannt als Austria 3, 
sind zentraler Bestandteil des umfangreichen 
Programms von Austria 7. Aber auch Falco, 
EAV, STS, Peter Cornelius und Ulli Baer 
kommen nicht zu kurz. Klassiker wie „Es lebe 
der Sport“, „Macho Macho“ und „I´m from 
Austria“ bieten die ideale Vorraussetzungen 
für´s Zuhören und Feiern. Ein Stück Musik-
geschichte und die Erinnerung an die „Gute 
alte Zeit“ wird jedem vermittelt. Längst ver-
gessene Lied-Texte sind auf einmal wieder 
hergestellt und ermutigen zum Mitsingen und 
Nachdenken und das alles gepaart mit viel 
„Wiener Schmäh“ und Spielwitz. Besonders 
groß geschrieben wird bei Austria 7 die musi-

Pistenschwinger präsentieren „Austria 7“ 

kalische Qualität und Authentizität, was die 
Interpretation der Stücke betrifft. Beachtlich 
ist auch, dass diese Musik ein sehr breites 
Publikum anspricht, generationsübergrei-
fend!

Dass der Skiclub Pistenschwinger nicht nur 
sportlich super unterwegs sondern auch gut 
„Konzert kann“ hat er in den letzten Jahren 
mit vielen Bands und Darbietungen bewie-
sen. Mit „Austria 7“ soll dieser Reigen nun 
fortgesetzt werden. Datum für das Konzert 
ist Samstag 04.11.2023, 20 Uhr (Einlass: 
19:00 Uhr) in der Aula der Grund- und Mittel-

schule, Schulstraße 22, Grafenwöhr. Der Ein-
tritt kostet im Vorverkauf 23 Euro und an der 
Abendkasse 25€. Der Vorverkauf beginnt ab 
Montag 14. 08. 2023  bei LOTTO Bernhardt 
in Grafenwöhr und online auf der Homepage: 
www.pistenschwinger.de. 

Weitere Infos zur Band gibt´s auf deren 
Homepage www.austria-7.de.

Auch wird das Team des Skiclubs Pisten-
schwinger Gössenreuth beim Konzert wieder 
für entsprechendes Ambiente und gepflegte 
Getränke und Snacks sorgen.

Austria 7

Wolfgangsiedler feiern wieder 
am 14./15. August

Am 14. und 15. August geht es in der Wolf-
gangsiedlung wieder hoch her, wenn das 
traditionelle Siedlerfest gefeiert wird. Start ist 
wie immer am Vorabend um 18 Uhr mit einem 
Gottesdienst am Alten Kircherl. Danach wird 
erstmals der Spielplatz in der Flurstraße zum 
Festplatz, wenn sich die Besucher zum Däm-
merschoppen treffen. Am Feiertag Mariä 
Himmelfahrt beginnt der zweite Teil des Sied-
lerfests um 10 Uhr mit einem Frühschoppen, 
ehe gegen 11.30 Uhr wieder Grill-Hax‘n oder 
Braten mit Salaten geboten werden. Fast 
übergangslos schließt sich das Kaffeetrinken 
mit einem Großangebot von selbst gebacke-
nen Kuchen und Torten sowie Kücheln an. 
Für die erwartungsfrohen Kinder wird schon 
am Vormittag eine Abenteuer-Hüpfburg mit 
Rutsche aufgebaut, am Nachmittag geht es 
ab 14 Uhr mit Kinderschminken weiter. Über 
den gesamten Nachmittag können sich die 
Kleinen mit Geschicklichkeitsspielen, wie 
Spicken, Angeln usw. oder beim Malen austo-
ben.  Die Gäste werden an beiden Tagen mit 
Getränken und Speisen vom Grill versorgt. 
Die Verantwortlichen freuen sich wieder auf 
zahlreichen Besuch.

Für die Kinder ist beim Siedlerfest wieder 
allerhand geboten. Bild: privat

Fahrt zum Salzburger 
Adventsingen

Der CSU-Ortsverband Grafenwöhr besucht 
auch in diesem Jahr das Salzburger Advent-
singen im Großen Festspielhaus in Salz-
burg.  Termin ist vom Sonntag, 03.12.2023 
bis Montag, 04.12.2023. Dieses Jubiläums-
Adventsingen trägt den Titel  "Fürchte dich 
nicht! und wird am Sonntag, 17.00 Uhr 
besucht. Die Übernachtung erfolgt im kom-
fortablen 4- Sterne "Amber-Bavaria-Hotel in 
Bad Reichenhall. Der Reisepreis beträgt pro 
Person im Doppelzimmer 220,-- Euro.  Darin 
sind enthalten die Fahrt in einem modernen 
Reisebus, Eintrittskarte (Kat. 2) , Übernach-
tung mit Frühstück und Abendessen vom 
Buffet, Kurtaxe und ein Frühstück bei der 
Anreise.
Voranmeldungen bitte bei 1. Vorsitzender 
Anita Heßler , Tel  0151/19444 059 oder Vor-
standsmitglied Dieter Placzek, Tel 2670.
Den gemeldeten Teilnehmern wird der 
genaue Programmablauf rechtzeitig zuge-
sandt.
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„Tatüü tataa – die Feuerwehr ist da“- welches 
Kind wünscht sich nicht, einmal in einem 
großen Feuerwehrauto mitzufahren? 

Für ein paar Kinder der Kita St. Josef in 
Hütten wurde dieser Wunsch Wirklichkeit. 
Aber das wär nur der kleinere, und vielleicht 
unbedeutendere Teil des Tages. Bei einem 
Aktionsvormittag im Feuerwehrhaus Hütten 
erhielten die 5 und 6jährigen Vorschüler 
kindgerechte Einblicke in die Arbeit der Frei-
willigen Feuerwehr kombiniert mit allerlei 
lehrreichen und überlebenswichtigen Tipps 
im Zusammenhang mit Bränden und Notfäl-
len. „Was braucht ein Feuer, um brennen zu 
können?“, wollte ein Feuerwehrler wissen. 
„Feuerzeug, Wärme, Sauerstoff “, sprudelte 
es aus den Kindern heraus. Die Kinder lern-
ten zwischen brennbaren und nichtbrennba-
ren Materialien zu entscheiden und durften 
zusammen mit dem Feuerwehrmann mit 
einem Streichholz eine Kerze entzünden, um 
dann beides wieder fachgerecht zu löschen. 
Beinahe ehrfürchtig inspizierten die Kinder 
die Ausrüstung, die ein Feuerwehrmann zur 
Ausübung seines Dienstes benötigt, und stell-
ten fest, dass diese sehr schwer ist. Aber was 
ist, wenn man einen Brand beobachtet? Auch 
hierfür sind die Kinder nun gerüstet. In einer 
Übung lernten sie, wie sie sich im Brandfalle 
verhalten sollen. Dazu gehörte auch das kor-
rekte Absetzen einen Notrufs mit den 5 W´s 
( Wo ist es passiert? Wer meldet? Was ist 
passiert? Wieviele Menschen sind betroff en? 
Warten auf Rückfragen). 

Zum Abschluss erhielt jedes Kind eine 
Urkunde und durften im Feuerwehrauto Platz 
nehmen. Mit strahlenden Gesichtern traten 
sie im roten Fahrzeug die Rückfahrt zum Kin-
dergarten an.

Mit Feuer und Flamme dabei

(myd) Stolz halten die Kinder ihre Feuerwehrurkunden in Händen. Zuvor lernten sie Etliches 
rund um das Verhalten im Brandfall und die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr

(myd) Welche Stoff e brennen, und welche nicht? Dies untersuchten die Kinder unter fachkun-
diger Anleitung sehr genau

Der Einladung zur alljährlichen Fahrradtour 
folgten am 12.07.2022 bei bestem „Radl-
Wetter“ Mitglieder der CSU der Frauenunion 
und der Jungen Union. 

Vom Rathaus Grafenwöhr aus, starteten die 
fl eißigen Radler in Richtung Gmünd und über 
den Wald zurück nach Grafenwöhr. 

Eingekehrt wurde dann im Schützenheim 
Grafenwöhr @Anastasia. Bei leckerem grie-
chischen Essen und einem kühlen Getränk 
ließen die Mitglieder den Abend gemütlich 
ausklingen.

Fahrradtour der CSU-FU-JU Grafenwöhr
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Letzter Einsendetag:
 für Vereinsbeiträge 21. August 2023
 für Anzeigen 24. August 2023
Nächster Erscheinungstag:
 1. September 2023

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, 
sowie Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-
zeigen. Verantwortlich für den Inhalt ist der jeweilige 
Einsender. Herausgeber, Verlag und Anzeigenverwal-
tung, Stadtverband Grafenwöhr.
Druck: Druckerei Hutzler,
92655 Grafenwöhr, Im Gewerbepark 21,
0 96 41 / 4 32 • Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Aufl age: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
durch Postwurfsendung an alle Haushaltungen in 
Grafenwöhr, Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,55 €/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann-
keine Haftung übernommen werden.
Verlags- u. Postversandort: 92655 Grafenwöhr
Internet:
http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.de
Anzeigen: Johann Hutzler, Tel. 0 96 41 / 432
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de

Zu vermieten ab sofort
Dachwohnung ca. 63qm, 2 Schlafräume, 
Wohnzimmer, Esszimmer mit Kochnische, Bad 
mit Dusche, zentrale Lage Grafenwöhr, nähe 
Wache I
Tel.: 0176-52089009
Wohnung zu vermieten
Grafenwöhr, 1. OG, 3,5 Zimmer, Küche, Bad, 
WC, Balkon, Keller und Garage 
Tel.: 09605-2782 o. 0152-5482481

Kleinanzeigen

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb am 27. Juni 2023 
unsere geliebte Mutter, Tante und Schwester

Frau Christine Dwy
geb. Bezenka

In tiefer Trauer
Kersten Doll, Tochter mit Familie 
Mark Omalley, Sohn mit Familie
Stefanie Striefl er, Nichte mit Familie
Ernst Bezenka, Bruder mit Familie

Die Beisetzung fand bereits 
auf Wunsch in den USA statt.

Erhard Schedl
† 03.06.2023

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung!

In tiefer Trauer und Dankbarkeit:
Marianne Wohlgut mit Kindern 
und allen Angehörigen

allen, die unseren unvergessenen Verstorbenen 
auf seinem letzten Weg begleitet haben.

für jedes gesprochene und geschriebene Wort 
des Trostes.

für jeden Händedruck und jede Umarmung, 
wenn die Worte fehlten.

für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme.

Danke
Danke 
Danke
Danke

Grafenwöhr, im Juli 2023

Die Erinnerung ist ein Fenster, durch das wir 
Dich sehen können, wann immer wir wollen

Rudolf Wohlgut

Gebäudeabdichtung
richtig abgedichtet - spart Kosten

09647/1428

Wir machen Keller schön!



  Grafenwöhrer StadtanzeigerNr. 866
Du suchst 
einen Job, 

der zu deinem 
Alltag passt?

Starte bei uns 
im Verkauf

Neben einer guten Bezahlung erhältst du von uns:
• Übertarifliche Sonn- und Feiertagszuschläge von 100 %
• Eine Mitarbeiterkarte mit einem monatlichen Guthaben 
    für unsere Fachgeschäfte
• Mitarbeiterrabatt auf alle Produkte
• VWL-Zuschuss
• Betriebliche Altersvorsorge
• und Einiges mehr...

Deine Aufgaben:
• Verkaufsgespräche mit Spaß und Kompetenz führen
• Kreative und verkaufsfördernde Präsentation der Backwaren
• Herstellen leckerer Snacks und backen von frischem Gebäck
• Zubereitung unserer Kaffeespezialitäten

Deine Stärken?
• Spaß gemeinsam im Team zu arbeiten
• Überzeugende, positive Ausstrahlung und ein herzliches Wesen
• Du liebst den Kontakt zu Kunden und Gästen
• Überzeugende, positive Ausstrahlung und ein herzliches Wesen

Komm 
zu uns!

Meld dich einfach 
bei mir




